
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung. N " . 2o.

Gubernial^ Verlautbarungen.
V e r l a u t d a r u u g . ( i )

Es wlrd hiemit bekannt gemcickt, daß die hierysliqe k. k. Gubernial» Expedits»Direclioa
beauftragt seye, von dem allgemein?n bülgerlichen Gesetzbuch?, welches mit l . Map d. I »
in die Wirksamkeit t r i l l , die erforderlichen E inp lanen ^s^en Bezahlung 2 st. Convenlions«
Münze pr Stück, zum Gebrauche des P^dlicums ^u oerkuuf/n.

Lalbach den Z i . März , 8 'F .

V e r l a - u t d a r u n a (2)
Da gemäß hoher Hofkammel» Velvrdnung vom 29. 0. und von» is6ten d. M . die

«tiefpost von Wien über K a r l e n , und Ponlattl dünn von Grätz über Laibach vom io . d .
M . angefangen, täglich nack I t a l i en , und wieder zurück befördert werden w i rd ; so säs»
wet man nicht, von dieser getroffenen Verfügung daö korrelvonvirende Publikum hiemil it»
die Kenntniß zu setzen. Laibach am 7. slplii i Z 'F .

Stadt«und Landrechtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. S t a d t . und Landrecht in Krain, wird über Anlangen der Maria Bostianl«
schilsch , gedohren? H t t t i , als ftalerlich Andreas Hillischen Inlcstat. Erbin hirmil öjfenllich
brkannl gema^l, daß alle jene, weiche cus welch immer f«r einem Rechlsgrunde auf den
Verlaß des glldier verdorbenen Andreas Hi l l i BesttzerS des Hauses Nro. 2Z, in der Iudengasse
einen gültigen Anspruch zu haben vermeinen, ihre allfalligen Forderungen bey der zu diesem
Ende auf den g. May l. I . um 10 Uhr frühe oor diesem Gerichte bestimmten Tagsatzung so
gewiß anmelden, und selbe lohin gellend mack»» soUen, als im Widrigen dieser Verlaß ge«
hörig abgehandelt, und sofort den betreffenden Elben eingeanlwortel werden wird.
^ Vvm k. k. Stadl»und Landrechle in Kra-n. Laibach am 28. März l8>,?. ^^^_^____

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. S tad t , und Lanbrechl in Krain wird über Anlangen der Katharina Pou«

sch«, und ^lll'abclh Homann gcdohrnen Gollmaycr, hlemit öffentlich bekannt gemacht, daß̂
alle jene, welche auf den Verlaß oes am 7. Ianer ,3,2 verstorbenen Andreas Golimayer
Güllens« Bestßers zu Leß, nächst Radmannsdorf, aus w.lch immer für einen RechlStitel
einen gegründeten Anspruch zu haben vermeinen, ihre all'älligen Forderungen bey der zu
diesem Ende auf den 8. Mau w. I . Vormillags um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmten
Tagsayung so gewiß anmelden, und sohin geltend darlhun sollen, als im Widrigen dieser
Verlaß gehörig abgehandelt, und den betreffenden Erben eingeantn'brlet werden wird.

Laibach den 23. März i8».5.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von de« k. l . Stadt «und Landrechte in Krain wird über Anlangen des Dr . Joseph

Pi l ler, Bevollmächtigten des Joseph Ferjanlschilsch. Vormundes der minderjährigen Mar ia
Ferjantschilsch und des Johann Ferjantschilsch, alö Agnes Klaußischen E'ben hiemil öffenl«
lich bekannt gemacht, daß alle jene, welche aus was immer für einen RechtSlitel auf den
Verlaß der Eingangserwähnlen Agnes Klauß, Tischlers Wittwe, einen gegründeten Anspruch
zu stellen vermeinen, ihre allfälligen Forderungen bey der zu diesem Hnde auf den 23. Apr i l
w. I . Vormittag um 9 Uhr vor diesen Gerichte bestimmten Tagsatzung so gewiß anmelden ,
»nd sohln gellend m«Oen sollen, als im Widrigen dieser Verlaß gehörig abgehandelt, und
den betreffenden Erben eillgeantworlet »erden wird.

laibach den 23. März ,8 »F. ^



'Kreisämtliche'Verlaulbsrung. (i)
Es ist notwendig befunden worden, an dem Laibacher Stadl odrr sogenannten Rathhalise

ß^ill Heh.tte der yo.'schrlsllnäßigen Herstellung der Arreste einige Baulichkeiten vsrzunehmea,
l<nd cs wirt» dieser ^ n i am 8. May «siF mittels öffentlicher Versteigerung an denjenigen

-überlassttl werden, t>cl es au^ sich nimmt, die in derX^ede begriffenen 'Baulichkeiten ganz
nach dem diesfalls von der k. k. Bau < Inspection verfaßten, und von der k. f/Vückhall-xlg
adjustirlcn Bau »Plane, auf die oolfteschriedene Weise, in der anberaucrlen Z?i l , und übe?«
Haupt vollkommen nach den ' festgesrßtcn Bedingnißen, entweder ganz oveelheliweis.' um ^ls
dtüigstea .Vclsüili»gS ^ Pleisc zu l?ewerk>lelligen.

Der Bauplan selbst .so wie das Verausmaß und der Kosten.«iberschlag nebst ^cn dî s»
faNig sammllschen Licica:<onF . Bedingnißen kann bey diesem k. k. Klelsa.nle^n deu gewöhn«
lichen Amlsstllnden eln^sfhen.iVerden , so wje auch jeder zur Vauunieeneknnung Lusttragende,
die ausfl'lhrlichc' Auskunft und Belehrung vorläufig bey der k. k. prov. Bau , Inspeclw'a st^
erbitten , endlich nicht minder das dtesfailige 3c»kale an dem Laibacher Ralbtxilise-über v»r»

«läufig bey dem H^rn. Bürgerweisterzumachende geziemende Meldung befthen kann.
Vorläusig ivird nül crinmic:
g) daß binsichllich d<ö in 5er Rede begriffenen Baues^er .gesaivmte Kostenbetrag 55r alle

Arbeilslöhnungen und Hau-Muer ia l len nach den von dtrk. k. Bau . Isispeclion enllron»l,en,
und von der Bllchhol.'iing adjuiiillen Preisen sich auf ei^e Tvlal . Summe von , Z66a st»
6 iO'12 kr. helaufe, wezchr? Gesammldelrag bey del Licilalion zum AuSrusspleise angenommell
werden wi ld.

d) Daß die Vaülichsl-ilen ganz oder cheilweise übernommen werden könnrn/und faß bey
diesfällig vorkommen^cn verschiedenen Anbothen, u>.,d bey gleichell sich Hieraue.für die Sladt-
kaffe ergebenden Vorte i le derzenige Licitant den Vorzug erhallen solle, welchel die BKU»
sühlüng in» Ganzen übernininu;

<̂ ) daß der Bau ganz nach dem bestehenden Plane und dessen Musmassen, "dann unter
stäler Aufsicht der k. s. proo. B a u . Inspectio«, geführet ^und

ci) längstens.in Z Monathen vollendet seyn müsse.
Gegen Beobachtung dieser, und der sonstigen Bedingnissc, welche bty der abzuhaltenden

w«den, und wovon scfagletlu.isien >auch vorläufig
die Einsicht genommen weiden kann, wild

.^) nicht nur «ach vollendetem Baue, und nach gepflogener klxmmissinesser l-lshergube der
«lisgemiltelte Ve,gütungs «Betrag ohne Aufenthalt und V^rzögerung al»s der Laib .^cr Stadia
fasse baar verabfolgt, sondern «s wird auch glfich bey der Ucdern.,hmel>eS Baues «c^ Ze-
fu"d und gegengeh^llge Sichelsiellung dem Bauunlernehalcr ein aligcm'ßener Volschuß gf-
geben werden.

ES werden somit alle Bavunlernehmer» hi-mtt eingeladen, zur befanl-n Z Licilalion a «
8. März ,8»5 Nolmiicugs um ,9 Uhr im Laibacher Ral)y«.,s «Saale zu erscheinen.

K. t. Kreisaml Laibach am , , . April lg ^ .

W e r l a m t b a r u "N g. ><o)
Zufolge Genehmigung der höhern Behörde soll bey dem provlsonsch''n politische

ökonomischen Magistrate Her.landesfürstlichen Hauptstadt Laib uh c!n zwcyter Ma^
gistrats-Rattz, und zwar, wei l der Andrang der Geschäfte diese Aushilfe dringend
nothwendig macht, unverzüglich angestellt werden. M i t diesem Dienstplatze ist vor
der Hand eine Gratifikation won jährlichen 700 fi. im Metal - G-ilde verbunden,
und es Hars demjenigen, welcher mm diele Stelle werben, sich mit den Vorschrift
mäßigen Eigenschaften ausweisen, sohin zur provisorischen Versetzung des P l a ^ 4

'-geMhlt werden sollte, in Voraus die Zusicherung etttzeilt werden, dnß bey tadele
--loser eifriger und ausgezeichtt^cerDienstleistung während des Provisoriums, a>cy
> H ^"vorstehenden definitiven Organisirung des Laibacher Stadtmag istrates aUf
oas Nch ebenerwätzntennassen verdient machende Indwidunm einerseits vorzugsweiM



^b i l l i ge Bedacht- werde genommen worden-, und daß"andererseits, ungeachtet der"
Urzeit nur provisorisch auf 700 fi.> jährlich, bestimmten Gratificanon', doch dem>
"ompetenttn die.eben so viel betragende siMmmaßige Besoldung seiner Zeit nicht
sMgchemwerde»'.

Die.Gesuche.um die erwähnte provisorische Magistrats - Rathstelle mäßen längst
bts Ende.dc's^ gegenwärtigen Monaths. Apri l schriftlich,. entweder bey dem Laibacher
provisorischen Stadtmagistrats, oder unmittelbar bey diesem k. k. Kreisamt? einge-
reicht,.dann mi t ' den Sittenzengnißen, mit jenen über diebisher geleistetewDienste,
endlich mit<den ^eugnißen über die ausgestandene Prüfung - i m politischen Fache,
vorzüglich aber über die erworbene Wahlfähigkeit zum Nichteramte in schwnenPo-
llzey - Uibertrettungen, belegt, werden,'.

Welches zur Benehmungswissenschaft für alle zur bemeldttn^ Kompetenz Lust«-
tragsndo hiemit allgemein b^anntvgegtzben<wird..

K.: k.Kreisämti Laibach am. 10.. Apri l i 3 t s ^

Vermisch te A n z e i g e n ^
Wderzufling der Versteigelung des Katharina Omann'schen Unlersasses im Do»ft Schull-

na H. Z. »y. (,)
Die auf den 24. April. 24 May und 24.'Iuny d, I^ ausgeschriebene LizitalionSlagsa»

tzung des im Efekuzioswege zu velstktgelnden Kalharina Omann'schen UnlersasscS sammt Zu,
gfhdr im Dortl» Schl!,ln<,' H, Z ,y wird einsw^ilen sistirt.

Welches üd« bellils geschehene Kundmachung dieser Nlrsteia/fung zur aNßemeinen Wis.
senschafl kund ^em^il wir?, Bezirksgericht Vlaalsherrschafl âck am 6. April ^815-

V, e r'̂ l a- l»>,l'^a, ?^u,n ßH ^ , ) " ^
Es wird allljemeim bekal'nt gemacht, es sey auf Ansuchen der Fru« Calharwaverwitl«

weten Drodnilsch , in, die öffentliche Feilbielhung des zu dem. ehegaMichen Johann Bapla,
Drobnitsckischen Verlasse gkhüsiq?n, belrächllichen Gelreido9rrathcS, bestehend in nachb?.
nannten Gtlreidgallungen, ^ls Hirs, Gerste, Haber, Haidc», und riwas Gi-rifelwel?. q?«
wiliigel, u >d zur Abhaltung derselben der 27. d. M, Vormillag y Uhr in Loca, Herzschaf:
l̂ödnjss bestimmt worden, wo;u die Kauflustigen zu erscheinen vorgeladenwerden.

DrllegirleS Bezirlssterichl Mchelstütlen am l , . April 13,5,.

V k ?'^ a-u» t ir a l », n-a° (») «—- "
Von dem Bitz'rlsgerichte KreultstrUwif^kbkannt i gemacht, es seye 5ber Ansuchen deS

^orrnz Lentsckeg) in die öffentlrchk V l̂ssieisserung der dem Jakob, Sajovitz, eigenthümliche»
inr Dorfe sud Urb, Nrvi 5̂7̂  zinsba«
ên̂ auf ,yoZ.fi.-! gerichllich" yefMtzteM'Halden Hube<m< Ezeculionswege gewiNigtl, und zur

Dblnahtno derselbew^e^s?ff? T>?mme auf".de» 6l März ^ der 2. aus den 6̂  April > und end,
l'ch der Z. Termin aus den 6, May d » I , » i l dtN-Beysaße btstimml worden, daß> wenn
s«dachle> Mealttät wede7 bey deM> ersiell̂ nock 2.» Fiilbielhungs« Trrmineum den Schähuna,s<
wertn« ode» dafnber aN'Mann-gebracht^würde) bey denliZ. Termine dieselbe auck unler dem
S<dätzunflswellbe hmdi!nnegeben werden wird^ Kal:ftustige bklieben daher au besagten Tagen
slch-zu Rademle-in dee Wohnung deSIakod.Sajovitz H Nro. Z6i einzufinden, und daselbst
bre Anböthe zlz ProlotstNIzu geben.« Die Ktlufsbedingnisse sind in dieser AmlSkanzley einzN''
s^ben. und rverden auch bry der Licitalions, Tagsahung bekannt gegeben werden.

Bezirksgericht Kleutderg am 7. Ap,il »ZiF.^ ^ ^ ^. ,», <
Am-». und 2. Feilbielb-ngs^Term'ne bat sich kein Kauflustiger gemeldet..

' S^enfion ^7'Feilbielhung.. (» )^
Vßn.dem BezilkSgetichle der Herrschaft Slalleneg wird belan«l gemacht^Es sel)<aufil



«!^7in"^ mit übereinstimung der Nassaoer-
beU Gr«b/. ^ " ^ " ^ f ^ e r öffemliche. Feilb.elhnng des sogenannten Beneficiums oom
Mär. . « . . «"/'^p.gewiNlget worden, und es hat demnach 00.1 den mit Edikte von «°
^ 5 für 5 , , . ^ des 13. April 18. May und.y.Iunp

" ° " ° " b" inleressirlen Gläubiger und Kaufsliebhaber
p'ewll verständiget werden. Slallencg am 10. April »3,5

MUWUMWMM
verwenden. Laibach am ,« April , 3 . " ' ^ ^ ^ obbemeldler Herrlchaften zu

S .V e ° "«7b / . " s t " " ' " " " ' ' «"""ch">. »i.i.ä..sch°/N„°.d„»°»e» «ul, Gesetze '»

^ ° " ^ s t . " b " » d ^ " " " ' " ' " " ^ " " " " " " ' " " ^ « n °«ftr S,r.i,sachen, H Th«.
delw — «»lchüich-Vllfohlln w Sillllsochett. Z Theile 4 ff »^

«7"7 's t s ° sw-lorbuch d.r prac.ische« u«» «erich.liche» Auffäße f.',. Geschi.smänne^.

^ 7 / ° " ^ " " ° " Strafgesetze« l.b<l Verbrechen „ach ftwem «a.,en Umf»n«e. 5 Lände

u»d jene d. . stch ,«m
Ie»»u! da« österr, Crini inal. «echl 4 N<i»de. «el, ' 7 «
Erdsteuel. Paten! 27 tr. » ' / >>.

^ ' ° ^ V ° ° n ' zer°^^/^''Gr7:N7s°rd7n« in Fr. «n> «. «e°. 25.
Uebersicht der Strafgesetzes Franz I I . 45 kr. ^

. B ä ! d ^ e b " ^ ^ ^ ° " " Iu'l'zgcsetze Sr. A . Franz des I von .309. bis l 8 " . F

ZeillerS Commentar l'ber^as^llg^meine bnrgerl. Gesetzbuch. 4 Bände mit Register geb.,, st.
Große Wohnung (,) '

bestehend aus 7 geräumigen Zimmer», mil derAnöstch! auf die Gasse, dann Küche Keller,
uno polzssewolb, lst auf nächst kommenden Georgl «n dem Hause Nro. 27 in der GraOischa

H^use im ersten Swcke" " " ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ " ^ ' " ^ " " fahrt man in dem nähmlichen

n, . _, V e r l a ß a n m e l d u n g . s2
«« ? < - " « ? ^Ä^kser ichte Sittich wird allgemein bekannt gemacht, doß alle jene welche
3un« n ^ " ^ ^ s"^ ^" ' '- ^ ^ ^ ' ^ 6 in S t . Veith ohne ei.'cr letzlwill gen Anord<
N s 7 ^ ? ^ " ' ^ ' ö " ^ i n w ä 8 . k e ^ , aus wa^ .mmer sür ....cm
3 n V » ? . ^ 7 . " ^ " ^ " ^ ' " ^ ^ " ^ a ^ j ^ e , welche aus in.mcr für

schulden, den 2a. f. M. April Vormittags um y Uhr i« diesiger
chen . . ^ ^ ^? ^" erscheinen, d.e erstern ihre vermeintlichen Rechte so gemis gellend zu na«
»ichllich « » / . , ^ " " ?re schuldigen Betrage anzumelden haben, als sonsten diese dazu ge.
belreffenden^- ' '^ - " " aber die Abhandlung, und Einanlwsrtung des Verlasses an dle

" ^ e n beg.anen w.rd. Bezirksgericht der Slaalsherrschafl Siltich am 26. März .315.



« u n l> m a^VllnH (2
<̂  vom Beamten Pensions. Institut.

>. " " s Mitglied Herr Franz Wiesner, gewesener k, k. Banngerichlsakluar in C i l l l , wlrd
ver die ftuchllos verstrichene zweymahlige öffentliche Ermahnung vom »4. Februar und 4.

"ugust y. I . ^ ^ ^ nicht abgeführten Beytrags-Rückstand nach Vorschrift deS 6. z. der
Grundgesetze als ausgelretlen angesehen, und sowohl seiner Einlage, als der geleisteten
^epttäge, wie auch für sich »nd seine Familie alles Anspruches an dieses Institut verlu.
l"g erklärt.

Da nun dessen Aufenthalt unbekannt ist, so wird solches hiermit öffentlich kund gemacht,
uno icne Herren Mitglieder, denen sein Aufenthalt etwa bewußt seyn mag, werden ersucht;
'ym diese gesetzliche Verfügung auf verläßlichen Wege zu wissen zu machen.

Vlreklion der Eteyermarkisch. kärntnerischen Beamten . Versorgungs . Gesellschaft z»
^atz^aus der Sizung am 6. Mälz .3 ,5 .

S d i c t. (2>
s ^ dem Bezirksgerichte Thurnsmhardt wird hiemit bekannt gemacht, es sey auf A l l -
suchen des Herrn Joseph Globolschnig , Inhaber deS GulhS Seehof, und k. k. Postmeister
«u Gullenhof in die öffentliche Versteigerung der Anna, und Jakob Areschnekischen gehöri«
sen zu Golleg liegenden, und unter der Tschetschkerischeu G ü l t , dann Aeneficio S t . Nikolai
vlenstbaren Realitäten, als einer Hofstadt, und Weingarten auf 2905 . gerichtlich geschätz.
len im E^eculiorswege gewilliget worden. Dann nun Z Termine, uud zwar der l . aufde»
«5. Apr i l , der 2. auf den 26. May, uud der Z. 26. Iuny l. I . mit dem Beysaßeangeord,
nel worden, daß, wenn gedachte Realitäten, bey dem Z. oder 2. Termine um den Schä,
Hungswerlh, oder darüber an Mann nicht gebracht würden, selbe bey der Z. auch unter
oer Schätzung an obbesagsen Tagen Vormittag um 9 Uhr sich im Orte der Realität einznsinden,
und «bre Anböthe zum P ^ o f o « zu ^eben.

T«e Verkaussbedinanisse können in dies« Amtskattzley eingesehen werden.
Bezirksgericht Thinnamhardl am Z , . März 1815.

^ , V e r l a u l b a r » n g. (2
Von dem Bezirksgerichle Idr ia wird erinnert, dasselbe sey von dem bochlöbl.k. k. S tad t ,

uno Laudlechte zur Liquidiluna mit dem Vecloßgläubigern deS zu Id r ia verstorbenen k. k.
^eramiSlalhs und Ilistiziars Karl v. Garidoldi delegirt worden, kS haben daher alle jene,
welche aus was immer für einem Rcchlsgrl.nde auf den Verlaß deS gedachten Hrn. v. Gari«
voldl emen Anspruch zu machen gedenken, solchen am 2. May d . ' I . frühe um 9 Uhr i»
vles.'r Gerichlskanzley so gewiß anzumelden, und zu liquidiren, alS im Widrigen ohne wei«
« r s , ivas Rechtens ist, vorgekchl-l werden wird.

Bezirksgericht Idr ia den 4. April »Zl/;.

Lizitalions - Anzeige. (2)
l lm 20. April »8»5 von 9 bis l 2 und Nachmittag von Z bis 6 Uhr wird auf den allen

Markt Hans Nro. ,54 'm ersten Stock verschiedene Hauseinrichlung, ^als Kästen, So f fa ,
^'sche, Sessel. Spiegel, Bi lder, 2 Stock - Uhren, Mannskleider, Beltgewano, große und
lleme Weinsseschirre mit Eisen beschlagen, Poduugen. Trügen, Verschlage; da in ein Fuhr«
Aagen, Schlitten, Pftüge, Eggen, und mehr andere Mayerhofs. Rüstung g e M sogleich baare
Bezahlung hindanaegeben.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
. Von dem k. k. Landrechle in Steyer wird hiemit den unwissend wo, wahrscheinlicha ber
'N der Provinz Krain sich befindlichen Kindern deS Bruders deS seel. Mathias Scheoovilsch,
gewesenen Pfarrers zu Haidin, nächst Peltau, Nndreas, Anton und BarlhelomH Scheno,
vilsch, dann Maria Raspor und Murgarelh Mallik zu wißen gemacht: Es habe Joseph
Wleßnig, Mathias Schenooitsch Hauplerben Begwalleter, daS ihnen von de» seel. VathisS



VH^ilovilsch'zugednch-tt L?sskt ,'n einem l^eseMMt. Netraa»' vr. ,yy, fl. W. W» .^ ' " d^e^s«'
f̂  k« Landrechle depostlill, wo daher dieseiben dieses Legat fü« jeden pr. 20. W . W». " i l s
Vorlegung des gehöligen Ausweises binnen l Jahr 6 Wochen) und, Z Tagen zu erhtben ha^
bkn.,, G t ä ^ den 10,. März >8lF.

^ N a ch r n ch t.
Bey Unterzeichneten sind gedruckte Widmungsrollem

M haben.. Lcop.. Lger, Buchdrucker.
V e r l a u t d a r u n g. ^2)-

U»n. denen Parteyen, die ihre Fordelungen an die französische,Regierung nach.dem-Frie^
dcnsllakt vow Io . May '8»4 Artikel , 9 , und die nachfolgenden, bey der aufgestellten k. k.
iHnbelnioi. Liq!,idat ons Kommiss,0s> einreich-en, in Hinsicht der.B?weißurkünt>3N', und Be-
lege dic bekannt gemacht, daß
selbe entweder ulimillelbüf^ oder mittels ihren zu Laiboch besiellten> Sachwaltern^ die von
de? Gubernial « Kommission besialliglen Urkunden»Ausweise »4 Tage nach der geschehenen
Sinreichung hierorls beheben können. Von der k. k. Gubernial . Kommission, zur Liquidi»
rung der franzö.ßschen Schulden. Laibach»den 23. Mar f lglH«.

G a r b e n z e h e n d . V e r p a ch l U: n g. (Z)
Nachdem die wohllobl. f. k. Slaalsgüler. Administration die bey der am Zo, Nooembsk?

v . J . abgehaltenen Pochlverstcistcrnlig der dieshemchaftlichen Garbenzehende ßemachlen An-,
bolke zu geling und folglich nickl annehmbar befunden hat, so wird zuI.dermanns Wissen»
ichatl dsfannl gsmachl z doß zujolg? Verordnung öom 2a. Dezember v. I . 3tlv. ^ZY7 M '
Veipachlung,d?«! nachbenannlen Zehende am 20. d. M. „m 9 Uhr Vormittag in dss dieodel?"
schaUlichen AmlSkanzley eint ne„rrl!che Velsteigeluug S la l t hoben werde, nehmlich

Von,den zur Herrschaft Fteudenlhal gsbösigel,, Ortschaften- Verd ^Vl i l te , Podl,ppa> ,
tzveßer Stein , PievaNe. Qber . und Unletwlesoutza) Saresch^ Pakoische» PodssH , ^aase'
Flanzdyl l , Ochonißa.Dlaschza,, Bres»u^a, Sttvolschfl!^ Nlsckalch-, Lasch;?, P?'siaro, R i -
kilna, Paku , Garilschiza , Düüe. und von Fsel'n ?ndenlhal. Domli ' ikal ' Glünl'l'n : dann-

! Von dls! z»n,, Gul Tburnlack aebörigen-LXrlsch.alle^.Viga^,,^ un>. Kefulagg, dann van,
»ersäuften Domilmal» Osü>,d?y,. .-,

PDclllf'stifte weiden mit dem VdZ,^ie Püchlbedlnguisss.läghch
tn t'iesi'l Vmlekani.'fyeinaefl'henwrldsn söi»nfl,,'

VeLipaltungSaml der, k̂  k. Slazl3drlr!'<h<,f^Fstt,den<^ai,'alN'. l . Nvril ,815."
^ , , . N.,a, ck. r.i.ch^ l / . ( Z ) ' ^ " ^ ^ " '

Am ^ Ma: l / I . Vo minags ron-, 9. biS> l^ ^ und Nachmillaßs von Z bis 6 Uhr w i l d '
. las in. der Vo'stadl Rlackan >,,i) Coli<slipt. 3llo^ ^7^ l<sge5de Haus ^ /amml Gallen, eiirn '

d«zu<l>eböl»si?n Garlen in d l l Tvrn<iu> zwey, GeweiNF und 5. Waldünthellen^ noorn dlty
«l/f der ^ i üä . l u r l , u ^ -nsyaufd^r Thnnauc? Ee i l i liestln, <n. dem Hal̂ sê  sud 3- 'v.^ '0«-
»^ 2lcn Etc^cfe in l̂ er Her,,ßasse lbellwels«'', nahn^lch das. Hl»,:s samwl anlngll.din Oal»
»tl, und den G'wrindantheilln, zusalrinen> die übligeo Realilältn abel.besoudere an den

Msisibielbcndkn vrisaufs. .
D :̂5 H> ^ befindet s>ck in seh?'gulem>Zustand', und.F^ue?i sicher, gcdauel,', besonders^

äberzu einen, ^' l lhshause geeigtielj hol Zu? ebenei Eide c>li großes Zlmmet- drey:gewdlble
ße,ä^<mige Heller, e»ne Kuchrl^ ein3,Heusckl<pke,l,»bst Holzlege, und, einen großen, einge«'
maucrttn Ho f ; im ersten Stock, aber vier.Zimmer, l'nd eine. Kuck'e«. Die Verl-aufsdcding»
<»'sse> l,unler. 'ne^e!.in^t! ln Hausc N r o . 17 in der K l a c t a u . oder
iH der A<,n^l<y, des>He«o D / ^ Wurzbach^emgfkhen^ weroen. . Laibach den 3., A p r i l »3»F»^

^ N : e ?>l a u, t b a r n n g. (g )
^ V o y . d l m ^ B e z i r l s K f ^ c k l e . d c ^ Herrschaft R c i k n i h w l r d l)lc»mit bekannt, gedacht s E s sey

W^Ansuche^heZ.Ierey.Urko vyn.SoderschlhiwlderW^lle.Ä^



Mahl n L pc schih ftüh um 9 Uhr mit dem Peysatze best̂ mml morde, daß d.e,rlocn ^ca l i .

^gegeben werdcn würden,^vo^u Me Kauflustige i lnt dem Zusaye e.ngelad?« werden, daß
d<e Bedingnisse bey der lten Lizitation nahcr bekannt gemacht werden.

Ve^ilksflerickt Reifniß am 20. März lg »3« .. — - ^ - ^

WirlMaflsgedä.den um deu S ^ ^ w e r b P e ^ Mann nicht. ge.
Schähungswerchper Iuo fl. oderbur^berbey^d r, z. 0 0 » ^ ^ ^ ^
bracht werden könnten, bey der Z. auch^untec der Schätzung ylnoangr» , Bedilia.
den^zu Foise «lie Kaufiusiigen m.t dem Beysahe e.ngrladenwelden, ^ ß dle nayern ^eo g
Nisse in dieser Amlskanzlcy cingei'eben werden können»

Bezirksgericht Reifnitz ^m 20. Mäcz >8lZ. .. , ^ ^ -̂  .—^-
E i n c ^ u ^ ' e ^ i ^ l ' s r V o e ^ ö n e ^ o w i n t t x l l . R e a l i^ä t ^ ( ^ )

in Unttrsleyer, ob der Stadt Wmd.schfel.iriz in sehr schöner ^Lage, " " d basten Wemgetteno
°n d.r Tr<ester Hauvt?omm^z'al.SlraN m.t °euen Wowstebäude und ^
Joch Grund wobeo .'Ziel oon der schönsten Wemgartlage/fthl 'mel edleS Ddst " «g ^
'm neu angelegner K^engar ten. Wald An the i l . und Wa^drecht m. nur k w ^ G dste.^
d.liehet ist wegen zu weiter Enlfe.nunss des ^lqentbu'ners ^m den testgesthten ^ ^ n

lßen biem'l l)öft»chst vorftcladen. ^ ^ _̂__—. -^ >——> ' " '

'Lizitatil'ns -Anzeige. (Z> ,
Am .7 Aoril l«,5',o°n<ychjs .2 und Nackmillaq von 3 bis 6 Uhr wird auf dem Platze

von B^o fbo f gegem..'" N r ° ^ 8 im drillen Siock versch.eden̂ e H a u s e . n r . c h t ^
'scki^r.e Käuen. Soffa. S ssel, Tviegcl. Z.nn, K.pfer, we.sscs ^ ' ^ ' " < . ^ s ' ' s a m m t
l'.nn. verschl-dene Vil.er.Mannskle.ber, Wäs^e, Bellgewand, eme H°belb.ank, jam
da;„ pehörisssn Werkzeug, geqen g le ich basre B«abluna hmdangegeben werden.

tst^l l^ven W«de. Laibach am ».April l3>5«



' . D i e n st a n t r a g. (2)
Vln,unger Mann. der schon als Bezirks. Beamter angestellt war, und stch mit besten

Ieugnlffen auswelsen kann. nebstbey der Deutschen, Italiänischen, Französischen und zum
Hyell der «rainerischen Sprache kündig ist, wünschet irgend wo in dieser Eigenschaft bey
einer Herrschaft angestellet zu werden. Wer von seiner Anerbzrthung einen Gebrauch zu
machen wünschet, beliebe die Addreße unter oen Buchstaben I . G . K. in diesen ZeitungS-
Comploir abzugeben.

H ä u s e r . V c r k a u f. (>?)
a.ls freyer Hand zu .er 'au fe . . .st?„s Nw .

36 am alten Markt m . d . 97 auf den Raan. Liedhaber belieben sich weq'en des Ka-.f-
ftlMmgs u n d ^ wellern Bedmg.„ssen bey J o s e p h a I u b a n in der Kapuzl ier. Vorstadt

_. , . . . ^ A n k ü n d i g u n g . s»>
, " D a " " m ö g versch.edenen Verhältnissen die Musik. Schule bey S l ^a?ob einaeaa"acn ist,
l ? n ^ r 1 ^ d i ^ N ' ? " ^ ^m.t öffentlich bekannt, daß er s. wie o'orh a u / ? ĝe en
A n t r i e b d.eft Schule fortpflanzen w i r d , weßwrgen „ch die L-ebhaber der "dlen To lk " " l l
an chn zu wenden haben. Der Aufang dieser Musik . Schule ist ist mi , M«n

La.bach a« .4 . April . 3 . 5 . ^ ' ' ^ . F. Schw rdl.

B a d - A n z e i g e ? " "̂
..Unterzeichneter machs, bey nu» eingetretteiiem Frühjahr sämmtlicken p ^ n ^ l i ' b b ü '

bern hlemlt bekannt, daß er d.,s so beliebte «ls heilsame Töplitze Essern ^ ' f , I , mis >i r
unwett C M , durch Kauf an sich gebracht, und für die bestm K ^ , . , ? ^ / ^ a ^ ,uc
ter Badegaste, so wie für gute und b i l lM Bediem<ng m g , ' ^ s '̂ d̂ ^̂ ^̂
keu, durch den sich alldort befindenden Traileur Sorqe qetr.. . ^ ^ ^ " ^ " ^

W i ^ ^ ^ e g ^ n V ^ ^ N / ^ . ^ Ü n 7 ^ m t e . ' ^ i t diests Bad zu beftch.'
werden dieselben höfl.ch ersl.cht, Hieher an d ln s c r / i ^ " " ' ^ " 8""- ^ ' " ' " ' l '
benannten Bads, und zwar mmmehngen Elgenthmner ob.

W Badegäste gehörigen Sachen, angeschafft worden ist. " ' ' " ^equemiMc«^
Laibach >en l , . April :ZlF.

I o h . Nep. Wo r t i tsch eck
Eigenthümer des Tüffern.Bads, wohnhaft Nro. .63.

L o t l o z i e h u n g i n L a i b a c h ' " '
Den 12. April find folgende fünf Zahlen gehoben worden-

«.. . . . _. , 47. l i . 38. 8». 8F.
Vie Nllchsten Zlehunge» allhier »erden «m 22. April u»d z. Map gehallen »erden.


